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MONOCHROMMONOCHROM
D ie  We l t  i n  G r au s t u f enD i e  We l t  i n  G r au s t u f en

mo|no|chrom

Bedeutung:  einfarbig

Herkunft:  griechisch

mónos  =  allein, einzig, einzeln; ein

chrõma  =  Farbe



  

Schwarz-Weiß-Fotos sind nicht nur 

zeitlos, ausdrucksstark und faszinierend - 

der Einstieg in die Monochrom-Fotografie ist auch gar 

nicht so schwierig wie gedacht.

Wichtiger als die Technik ist dabei der fotografische 

Blick und das Verständnis für die besonderen 

Merkmale der monochromen Fotografie.
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Zeit Blende ISO

Schärfentiefe Bewegungsunschärfe Perspektive

Bildaufteilung Fokus etc … 

Großer Unterschied ?  -  Ja, vielleicht.

Aber was ist denn in der Farbfotografie gleich ?

Ihr seht, viele euch bereits vertraute Grundsätze gelten 

gleichermaßen für die Farb- und die S/W-Fotografie.

LICHT & SCHATTENLICHT & SCHATTEN
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MONOCHROMMONOCHROM
  

Auf Bildsensoren gewöhnlicher Digitalkameras findet man 

in einem Raster angeordnet 

mehrere Millionen Sensorpunkte, 

die entweder rote, grüne oder blaue Anteile des Lichts 

registrieren. 

Die Parallelen zum menschlichen Auge sind kein Zufall: 

Neben den nur helligkeitsempfindlichen Fotorezeptoren 

besitzt es drei Typen sogenannter Zapfen fürs Farbsehen, 

die entweder kurzwelliges, blaues Licht; mittelwelliges, grünes 

Licht oder langwelliges, rotes Licht wahrnehmen.

Die Welt in Die Welt in GraustufenGraustufen



  

MONOCHROMMONOCHROM
  

Ein Pixel eines digitalen Farbfotos weist dementsprechend 

drei Komponenten auf: rot, grün und blau (RGB). 

Nehmen alle drei Komponenten denselben Wert an, 

dann erscheint uns dieser Bildpunkt grau. 

In der Bild(nach)bearbeitung können die Grauwerte jedoch 

auf unterschiedliche Weise aus den 

RGB-Komponenten des Farbfotos errechnet werden.

Die Welt in Die Welt in GraustufenGraustufen



  

Graustufen bedeutet, dass das Bild nur verschiedene 

Helligkeitswerte wiedergibt, keine Farbinformationen. 

Vereinfacht gesagt besteht jedes Bild aus 

mehreren Graustufen-Ebenen: 

Etwa RGB aus den Graustufen-Ebenen Rot-Grün-Blau. 

Die Helligkeitswerte des roten Kanals geben an, wieviel 

Rotanteile das Bild an einer bestimmten Stelle enthält, 

der Grünkanal wieviel Grünanteil usw.

MONOCHROMMONOCHROM
  Die Welt in Die Welt in GraustufenGraustufen



  

RGB und Graustufen verstehen

Die Farbe in Digitalbildern entsteht durch das Kombinieren 

von drei verschiedenen Farbkanälen: 

Rot, Grün und Blau (RGB)

Jeder dieser Kanäle kann bis zu 256 Abstufungen der jeweiligen 

Farbe erfassen. Insgesamt ermöglichen sie mehr als 

16 Millionen mögliche Farbkombinationen (256x256x256). 

Ein Graustufenbild ist eine Schwarz-Weiß-Konvertierung 

und hat lediglich einen Farbkanal mit 256 Grautönungen / 

Abstufungen (von reinem Schwarz bis zu reinem Weiß). 

MONOCHROMMONOCHROM
  Die Welt in Die Welt in GraustufenGraustufen



  

FarbfotografieFarbfotografie

( RGB > 3 Farbkanäle )

256 Helligkeiten pro Kanal ergeben im RGB-Farbraum eine 

Farbtiefe von 256 x 256 x 256 = 16,7 Mio. Farben

 

S/W-FotografieS/W-Fotografie

( Graustufen > 1 Farbkanal )

256 Helligkeiten und nur ein Kanal ergeben 256 Graustufen

MONOCHROMMONOCHROM
  Die Welt in Die Welt in GraustufenGraustufen



  

Farbumsetzung



  

Farbumsetzung



  
 Farbe oder Schwarz-Weiß ?

LICHT & SCHATTENLICHT & SCHATTEN
S/W-FotografieS/W-Fotografie
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Lichtwirkung bei S/W-AufnahmenLichtwirkung bei S/W-Aufnahmen

Der absolute Vorteil:

In der S/W-Fotografie gibt es keine 

Farbverschiebungen aufgrund der 

Lichttemperatur.

Unterschiedliches Licht macht sich nur in 

Helligkeit und Härte bemerkbar. 



  

Der Weißabgleich in der BildbearbeitungDer Weißabgleich in der Bildbearbeitung

Andererseits …

Farbstiche beeinflussen monochrome Umwandlungen, 

weil sie die Graustufen verschieben, 

in denen die Farben abgebildet sind. 

Aus diesem Grund ist es - insbesondere bei Farbaufnahmen - 

wichtig, den passenden Weißabgleich bereits einzustellen, 

bevor das Shooting beginnt. 

Das ist ein sinnvoller Schritt, auch wenn bei RAW-Dateien die 

Möglichkeit besteht, Ungenauigkeiten noch korrigieren zu 

können, bevor man das Bild auf monochrom reduzieren.

LICHT & SCHATTENLICHT & SCHATTEN
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Was muss ein Motiv haben, um ein 

gutes S/W-Foto zu werden ?

Licht  – Dynamik – Struktur

Merkmale guter S/W-FotografieMerkmale guter S/W-Fotografie
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Merkmale guter S/W-FotografieMerkmale guter S/W-Fotografie

LichtLicht DynamikDynamik StrukturStruktur

Licht und Schatten 

erschaffen die 

Raumwirkung

durch den 

Bildaufbau sowie 

Helligkeits- und 

Kontrastumfang

im Bildaufbau und 

den Bilddetails

Wenn Farbe als Blickfang beziehungsweise 

Symbol- und Stimmungsträger wegfällt, 

werden Formen und Flächen, Strukturen und Muster wichtiger.



  

Licht – Schatten – Dynamik - StrukturLicht – Schatten – Dynamik - Struktur

 Licht 

Schatten

Dynamik

Struktur
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Natürlich sind das letztlich auch immer Fragen des 

persönlichen Geschmacks. Und trotzdem gibt es einige 

simple, allgemeine Kriterien, an denen ihr euch in 

Sachen Schwarzweiß-Fotografie orientieren könnt. 

Die Grundregel lautet: Wenn die Farbe einem Bild nichts 

hinzufügt - oder sie sogar vom Wesentlichen ablenkt - wäre es 

ein gutes Schwarzweiß-Foto. 

Über diese Grundregel hinaus gibt es aber noch eine Reihe 

weiterer Tipps, die ihr bei der Schwarzweiß-Fotografie 

beachten solltet.

Tipps für bessere Schwarzweiß-FotosTipps für bessere Schwarzweiß-Fotos



  

Tipp #1:  Kontraste suchen und nutzen 

Wo die Farbe wegfällt, sind Kontraste eins 

eurer wichtigsten Werkzeuge ! 

Achtet also besonders darauf, dass euer Hauptmotiv gut 

ausgeleuchtet ist; wenn ihr zusätzlich besonders dunkle 

Flächen ins Bild bekommt entstehen eventuell reizvolle 

hell-dunkel Kontraste, die euer Foto mit Leben füllen! 

(Aber nicht übertreiben.) 

Tipps für bessere Schwarzweiß-FotosTipps für bessere Schwarzweiß-Fotos
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Tipps für bessere Schwarzweiß-FotosTipps für bessere Schwarzweiß-Fotos



  

Tipp #2:  Auf Komposition und Perspektive achten ! 

Neben den Kontrasten fällt der Blick des Betrachters 

bei Schwarzweiß-Fotos besonders auf 

Komposition, Perspektive und Formen. 

Deshalb schadet es speziell in der S/W-Fotografie nicht, 

wenn Motive klare Linien, geometrische Formen oder 

ungewöhnliche Perspektiven haben.

Tipps für bessere Schwarzweiß-FotosTipps für bessere Schwarzweiß-Fotos
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Tipps für bessere Schwarzweiß-FotosTipps für bessere Schwarzweiß-Fotos



  

Tipp #3:  Besondere Motive 

Manche Motive oder Themen schreien quasi danach, 

in Schwarzweiß fotografiert zu werden. 

Hierfür benötigt ihr beim Fotografieren den richtigen Blick. 

Versucht euch bei der Auswahl der Motive also vorzustellen, 

wie das Bild, das ihr vor der Linse habt, 

in Schwarz-Weiß wirken könnte. 

Tipps für bessere Schwarzweiß-FotosTipps für bessere Schwarzweiß-Fotos
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ANWENDUNGSGEBIETEANWENDUNGSGEBIETE
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Anwendungsgebiete für S/W-FotografieAnwendungsgebiete für S/W-Fotografie

● Portrait
● Landschaft
● Reportage
● Historisches
● Fine Art

 
… also eine ganze Menge

Das heißt, das typische 

Schwarz-Weiß-Bild gibt 

es eigentlich nicht. 

LICHT & SCHATTENLICHT & SCHATTEN
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Das Besondere an der S/W-FotografieDas Besondere an der S/W-Fotografie

Die Einfachheit der Farben eröffnet einen 
eigenen kreativen Raum.

Das Fehlen von Farben wird ersetzt durch 
Strukturen, Licht und Schatten. 

Die Photos werden auf das Wesentliche reduziert. 

Dynamik und Strukturen bekommen einen 
höheren Stellenwert. 

Gute Bilder - insbesondere gute S/W-Bilder - benötigen 

Klasse statt Masse. 
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Anwendungsgeb ieteAnwendungsgeb iete
  

S/W-IMPRESSIONENS/W-IMPRESSIONEN
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Lost PlacesLost Places
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PortraitPortrait
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LandschaftLandschaft
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LandschaftLandschaft
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LandschaftLandschaft

Marcus Schram  |  Photography



  

LandschaftLandschaft
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Reportage | HistorischesReportage | Historisches
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Lost Place | ReportageLost Place | Reportage
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Schär fe  –  Kontrast  -  Farbf i l terSchär fe  –  Kontrast  -  Farbf i l ter
  

ANPASSEN DES S/W-BILDSTILSANPASSEN DES S/W-BILDSTILS
  

in  der  Kamerain  der  Kamera
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Anpassen des S/W-Bildstils

Das Ergebnis des Monochrom-Bildstils bestimmt man 
in erster Linie über den Kontrast. 

Ein minimaler Kontrast erzeugt ein grau-lastiges Bild.

Aufnahmen mit hohem Kontrast wirken dagegen
sehr knackig, 

allerdings fressen helle Bereiche schnell aus 
und Schatten drohen abzusaufen. 
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KAMERA-EINSTELLUNGENKAMERA-EINSTELLUNGEN

für für MonochromMonochrom  ( (S/WS/W))
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Schärfe, Kontrast, Filter
Sinnvolle Einstellungen



  

Schärfe, Kontrast, Filter
Sinnvolle Einstellungen



  

Anpassen der Kamera
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 Der Kreativmodus von Sony beinhaltet leider keine digitalen Farbfilter für die Monochrom-Fotografie !



  

Schärfe, Kontrast, Farbfilter
Sinnvolle Einstellungen

Schärfe 

 ++

Kontrast

 +

Filter 
 Gelb, Orange, 

Rot, Grün 

( kann variieren )



  

Anpassen der Kamera
Bildstil Monochrom

Canon > Bildstil

   Nikon > Picture Control

       Sony > Kreativmodus

           Fuji > Bildqualität

Nikon

Canon



  

Anpassen der Kamera
Bildstil Monochrom



  

Anpassen der Kamera
Bildstil Monochrom



  

 

DIGITALE FILTER DIGITALE FILTER 

IN DER S/W-FOTOGRAFIEIN DER S/W-FOTOGRAFIE
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Digitale Farbfilter bei S/W-AufnahmenDigitale Farbfilter bei S/W-Aufnahmen
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Digitale Farbfilter bei S/W-AufnahmenDigitale Farbfilter bei S/W-Aufnahmen
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Polfilter für S/W-AufnahmenPolfilter für S/W-Aufnahmen



  

 

Bi ldbearbe i tungB i ldbearbe i tung
  

UMWANDLUNGSMETHODENUMWANDLUNGSMETHODEN
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Schwarz-Weiß-UmwandelungSchwarz-Weiß-Umwandelung

Wie wandelt man ein digitales Farbfoto 

in ein S/W-Foto um ? 

Es gibt nicht nur eine, sondern zahlreiche 

Möglichkeiten, die alle ihre Berechtigung haben und 

teilweise zu unterschiedlichen Ergebnissen führen.
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Schwarz-Weiß-UmwandelungSchwarz-Weiß-Umwandelung

Zuallererst:

Erzeugt parallel RAW-Dateien in der Kamera !

Das eröffnet euch eine Menge 

Bearbeitungsmöglichkeiten und ihr habt 

die Aufnahme zusätzlich immer noch als Farbfoto.

LICHT & SCHATTENLICHT & SCHATTEN
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Schwarz-Weiß-UmwandelungSchwarz-Weiß-Umwandelung

Farbton/SättigungFarbton/Sättigung
Sättigung auf -100 verringern

KanalmixerKanalmixer
Monochrom
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Schwarz-Weiß-UmwandelungSchwarz-Weiß-Umwandelung

Tipp: 

Bei der nachträglichen Umwandlung in Graustufen 

etwas von der ursprünglichen Farbversion 

durchscheinen lassen (Ebenentechnik). 
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Gut geeignet für eine behutsame, aber effektvolle Tonung des Bildes.
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Der LAB-Farbraum

In Bildverarbeitungsprogrammen bestimmt der verwendete Farbmodus häufig 
die Wirkung von bestimmten Werkzeugen auf die Bilddaten - ein Grund, sich 
mit Farbmodi und Farbräumen ein wenig ausführlicher auseinanderzusetzen.

Ein interessantes Experiment ist es beispielsweise, die gleiche Anpassung des 
Bildkontrastes in RGB und Lab vorzunehmen. Macht man das Bild etwas 

härter, indem man die Schatten absenkt und die Lichter anhebt, wird sich - 
geeignetes Bildmaterial vorausgesetzt - folgender Effekt beobachten lassen:

RGB-Farbmodus: Die Sättigung der Farben steigt.

Lab-Farbmodus: Keine Veränderung der Farben, das Bild wird nur härter, da 
der Lab-Farbraum die Helligkeitsinformation von den Farbinformationen trennt.

Die Verwendung von Lab kann jedoch bei Verwendung von 8 Bit Farbtiefe 
(JPG) in kritischen Bildbereichen zu Abrissen führen; 

darüber hinaus sind z.B. in Photoshop manche Werkzeuge für den Lab-
Farbmodus nicht verfügbar (z.B. selektive Farbkorrektur)

Für die Bearbeitung von digitalen Bildern ist daher grundsätzlich der 
Farbmodus RGB der sinnvollste. 
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Alternative UmwandlungenAlternative Umwandlungen



  

 

Der  Rohd iamant  /  das  d ig i ta le  Negat ivDer  Rohd iamant  /  das  d ig i ta le  Negat iv
  

RAW-FORMATRAW-FORMAT

die  Rückvers i cherungdie  Rückvers i cherung
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Das RAW-FormatDas RAW-Format



  

Das RAW-FormatDas RAW-Format

Dateiformat
 

Das RAW-Format sorgt für optimale Bildqualität auch bei 

monochromer Farbreduzierung. RAW-Dateien speichern deutlich 

mehr Informationen als JPEGs, außerdem können schnell und 

einfach grundlegende Nachbesserungen ohne große Verluste 

vorgenommen werden. Auch Schärfe, Kontrast, Sättigung und 

Weißabgleich lassen sich nachträglich in der Software ebenso 

anpassen wie in der Kamera. 



  

Das RAW-FormatDas RAW-Format

Schwarzweiß-Aufnahmemodus und RAW-Format
 

Statt einer nachträglichen Umwandlung bietet es sich an, 

Aufnahmen direkt im Schwarzweiß-Modus zu fotografieren.

Allerdings sollte dann parallel das RAW-Format eingestellt sein.

So erhält man beim fotografieren eine Schwarzweiß-Vorschau 

auf dem Display, die Farbinformationen bleiben aber durch den 

RAW-Modus erhalten und gehen nicht verloren. 

Außerdem hat man in der Nachbearbeitung eine höhere Qualität 

und mehr Möglichkeiten als im JPEG-Format. 
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FINETUNINGFINETUNING
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HDR-EffektHDR-Effekt
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HDR-EffektHDR-Effekt

Gelegentliches HDR-Problem: Lichthöfe
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Retro-StyleRetro-Style
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TonungTonung
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Digitale Filter - Silver Efex Pro Digitale Filter - Silver Efex Pro 



  

Digitale Filter - Silver Efex Pro Digitale Filter - Silver Efex Pro 
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BILDGESTALTUNGBILDGESTALTUNG
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Beobachten

bildlich beschreiben

das Auge auf's Wesentliche lenken

Schwarz-Weiß-FotografieSchwarz-Weiß-Fotografie
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Viel Spaß und tolle Fotos !  :-)
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